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Zitat von samu

Von der Lernförderschule?

(...)

Lernbehinderung (...) IQ von 65 oder 70 (...)

Darf ich einmal ganz doof fragen, wie man Förderschwerpunkt Lernen von Förderschwerpunkt
geistige Entwicklung abgrenzt? Ich hätte jetzt vermutet, dass solch eine IQ-Grenze eher
relevant wäre bei GE, als bei Lernen, kenne mich aber natürlich auch einfach nicht aus mit den
Details, die für die Diagnostik relevant sind. Die SuS mit Förderschwerpunkt Lernen die ich
schon hatte waren so fit, dass bei diesen davon ausgegangen wird, dass sie letztlich
mindestens einen Hauptschulabschluss erreichen könn(t)en, vermutlich zwei auch einen
Realschulabschluss. Vielleicht sind die Förderschwerpunkte aber auch einfach zu
unterschiedlich benannt in verschiedenen BL und was ich als GE kenne wäre in Sachsen bei dir
samu ein SuS der Lernförderschule?

Zitat von samu

Theoretisch sollte natürlich ein blinder Schüler Abitur an seiner Schule machen können.
(Dass die Kapazitäten an derart kleinen Schulen nur bis Klasse 10 gehen ist auch klar.)

Ein ehemaliger Kommilitone war einige Jahre lang auf einem Internat speziell für Blinde, dort
hätte er tatsächlich auch das Abitur machen können. Da ihm diese "Sonderwelt", in der alles
speziell auf die Bedürfnisse Blinder hin optimiert war aber zu künstlich war (die Welt außerhalb
ist so nunmal nicht und in dieser gilt es letztlich zurecht kommen zu können), hat er sich ab der
Oberstufe für den Besuch eines allgemeinbildenden Gymnasiums entschieden. (Inzwischen ist
er bereits seit einigen Jahren erfolgreich Lehrer am allgemeinbildenden Gymnasium). Wie du
richtig schreibst muss man eben auf die Art der Förderschule schauen, auch "Hören" oder
"Verhalten" sind erstmal keine Förderschwerpunkte, die ein Abitur per se ausschließen würden.
Ein Prakitkant an meiner Ausbildungsschule war ein Jahr lang an der Förderschule ("Verhalten"),
ehe er über die Hauptschule und Realschule zu Abitur und Lehramtsstudium kam.
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